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Informationen des Bürgermeisters
Werte Einwohnerinnen und Einwohner, leider gibt es keine gute Nachrichten im Bezug auf das Covid 19 Virus. Das 
neue Infektionsschutzgesetz der Bundesregierung legt nun strengere Regeln fest. Erleichterungen werden wohl 
erst kommen, wenn der Großteil der Bevölkerung geimpft ist. Ob der durch das Impfen geschaffene Schutz für 
Dauer ist oder jährlich eine Auffrischung benötigt, ist glaube ich zweitrangig. Impfen ist der bisher einzige Schutz 
vor dem schweren Verlauf einer Erkrankung. Mit der Bereitschaft zum Impfen können wir Einfluss auf den weiteren 
Verlauf der Inzidenzen nehmen.

Heute möchte ich mich an dieser Stelle auch im Namen des Gemeinderates bei Herrn Heinrich Kohne für eine Un-
terstützung der Gemeinde bedanken. Herr Kohne half kostenlos mit seiner Technik, die defekten Leuchtmittel der 
Straßenbeleuchtung zu wechseln.

In der ab 01.02.2021 geltenden Ordnungsbehördlichen Verordnung gibt es zum ruhestörenden Lärm Änderungen.

 § 14 Ruhestörender Lärm
 (1)  Jeder hat sich auch außerhalb der Ruhezeiten nach Absatz 2 so zu verhalten, dass andere nicht mehr als nach 

den Umständen unvermeidbar durch Geräusche gefährdet oder belästigt werden.

Ruhezeiten sind im gesamten Gebiet der Ordnungsbehördlichen Verordnung wie folgt geregelt:

 (2)  b)  in den Ortsteilen der Stadt Meiningen Dreißigacker, Einödhausen, Henneberg, Herpf, Stepfershausen, Trä-
bes, Unterharles, Wallbach, Walldorf und in den Gemeinden Rippershausen, Sülzfeld und Untermaßfeld 
die Zeiten von: 19.00 bis 22.00 Uhr (Abendruhe), 22.00 bis 06.00 Uhr (Nachtruhe).

Die nächste Gemeinderatssitzung findet am 10.05.2021 im Saal des Bürgerhauses in der Teichstraße um 19.00 
Uhr statt.

Die Bürgermeistersprechstunde in der Gemeindeverwaltung fällt weiter aus. Für Sprechtermine und Anfragen 
stehe ich Ihnen unter der Telefonnummer 0151 422 131 30 zur Verfügung. Schriftliche Anfragen werde ich selbst 
oder die Stadtverwaltung beantworten. Ihre Anfragen können Sie auch im Postkasten der Gemeinde hinterlegen.

Ihr Bürgermeister Rolf Pohland

Die Gemeinde gratuliert im Monat Mai recht herzlich
Frau Gertraud Fach zum 87. Geburtstag am 04.05.2021
Herrn Wolfgang Müller zum 75. Geburtstag am 06.05.2021
Frau Hella Müller zum 75. Geburtstag am 23.05.2021
Frau Johanna Saul zum 87. Geburtstag am 23.05.2021
Frau Ingrid Böttger zum 70. Geburtstag am 29.05.2021

und wünscht allen nicht genannten Geburtstagskindern des Monats Mai 
ebenfalls viel Gesundheit und Lebensfreude!

Informationen der Kirchgemeinde
Sonntag, 2. Mai, 14.00 Uhr, Kirche Untermaßfeld mit Taufe, Pfarrer Michael Wendel
Pfingstsonntag, 23. Mai, 10.00 Uhr, Stadtkirche Meiningen, Pfarrer Nikolaus Flämig 
Pfingstmontag, 24. Mai, 19.00 Uhr,  Eröffnung der Sommerkirche in Welkershausen,  

Superintendentin Beate Marwede
13. Juni, 2. Sonntag nach Trinitatis, 14.00 Uhr, Kirche Untermaßfeld, Superintendentin B. Marwede



mit freundlicher
Unterstützung von

wehry|druck
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Zum jeweiligen aktuellen Stand und möglichen Änderungen informieren Sie sich auf www.kim-net.de.

Der Monatsspruch für den Mai lautet:
„Öffne deinen Mund für die Stummen, für das Recht aller Schwachen!“  Sprüche 31,8

Herzlich laden wir ein in die Kirche Untermaßfeld am Freitag, den 21.05.2021, ab 18.00 Uhr. 
Dort soll die z. Zt. geplante erste Veranstaltung einer Reihe unter dem Titel 
„Wir kommen an einen Tisch – Zuckerfest“ stattfinden. 
Es sollen weitere Veranstaltungen zu verschiedenen Themen wie Hexenverfolgung oder Begrüßung des neuen 
jüdischen Jahres folgen. Bitte informieren Sie sich dazu in der Tagespresse, im Internet oder unter www.kim-net.de. 

Aktion der Jugendfeuerwehr Untermaßfeld
Kreativ ging es bei der Jugendfeuerwehr Untermaßfeld zu. Deren Mitglieder verschönerten das Feuerwehrge-
rätehaus und leisteten gleichzeitig einen Beitrag zum Naturschutz. In einem Schreiben von Landesjugendfeuer-
wehrwart Jörg Deubert befanden sich Blumensamen für die Geburtstagsblumen zum 30. Jubiläum der Thüringer 
Jugendfeuerwehr. Jugendfeuerwehrmitglied Rocky Döll und Jugendwartin Anke Grieger-Hilpert schnappten sich 
Blumenkästen, Blumenerde, Blumen sowie die Blumensamen und in wenigen Wochen werden sie sehen, ob es an 
der Feuerwehr blüht und beide somit ein Beitrag zum Naturschutz geleistet haben.

Einsätze der Feuerwehr Untermaßfeld
Mit dem Stichwort „Ausgelöster Heimrauchmelder“ kam es am 27. März gegen 23.26 Uhr zu einem Einsatz. Nach 
Eintreffen an der Einsatzstelle konnte äußerlich kein Rauch bzw. Feuerschein festgestellt werden. Der Bewohner 
der Wohnung war nicht zu Hause. Somit wurde mit Hilfe des Türöffnungssets das Fenster schonend geöffnet und 
unter Atemschutz kontrollierte ein Trupp die Wohnung ab. Auch bei diesem Einsatz konnte die neue Wärmebild-
kamera effektiv eingesetzt werden. Nach kurzer Zeit konnte Entwarnung gegeben werden. Die Wohnung wurde 
wieder verschlusssicher gemacht und an die Polizei übergeben. Die Wehren aus Obermaßfeld, Ritschenhausen 
und Meiningen unterstützten den Einsatz. An dieser Stelle vielen Dank den Kameraden der genannten Feuerweh-
ren. Insgesamt waren 40 Einsatzkräfte vor Ort. RAUCHMELDER retten LEBEN!

Bund Naturschutz informiert
Pflanzaktion im Gemeindewald  

Am 27.03.2021 pflanzten Mitglieder des BUND Kreisverbandes Schmalkalden-Meiningen 
 100 Weißtannen auf dem Spielberg im Untermaßfelder Gemeindewald. Es ist bereits das 
vierte mal, dass Freiwillige des Naturschutzverbandes Hand anlegen und einen kleinen 
Beitrag zur Verbesserung des Waldzustandes leisten. Die kleinen Bäumchen stammen 
vom Ziegenberg bei Obermaßfeld. Die dort ansässige Waldgenossenschaft gab ihr Ein-
verständnis, die etwa vierjährigen Sämlinge samt Wurzelballen auszugraben und in den 
hiesigen Wald einzusetzen. Gepflanzt wurden die Bäume immer an Stellen, wo ältere Fich-
ten durch Borkenkäferbefall abgestorben sind. Jede Pflanze wurde mit einem Schutzgit-
ter versehen, weil Rehe die jungen Tannen besonders gerne fressen. 
Revierförster Frank Henkel erhofft sich durch diese Maßnahmen, dass in Zukunft wenigs-
tens eine heimische Nadelbaumart überlebt, denn Weißtannen sind im Gegensatz zu den 
Fichten weniger empfindlich gegen Trockenheit und Insektenbefall. Insgesamt haben die 
drei letzten Trockenjahre bereits deutliche Spuren auch im Untermaßfelder Wald hinterlas-
sen, wenngleich die Schäden durchaus noch im Rahmen bleiben. Große Kahlflächen sind 
hier noch nicht zu beklagen. Das hängt aber auch mit der Naturnähe des Waldbestandes 
zusammen, so besteht dieser überwiegend aus heimischen Laubbäumen. Diese vermeh-
ren sich ganz von selbst und brauchen nicht nachgepflanzt zu werden. 
Ein Dankeschön geht auch an die Stiftung Naturschutz Thüringen, welche die Finanzie-
rung des notwendigen Materials übernahm.


